
Localc Iscuigkcitcn.

Harrislmrg, Pa.
Donnerstag, Dezember 26.1 "66.

Willkommen ! Unserm freundlichen
Nachbar, Hrn. MaPols, i'iiib wir für die Ueber-

sendung lincr Poriivii seiner famosen Würste
rc. zum näiinsirii Taulc verbunden. Solche
(Sabril l-abrn rinrii guttu Eindruck auf den

Versammln,! Srs Vereins der

Deutscht Presse.

Vorträge baltrii.

Die Eintracht. Im Austrag des
AkrelärS, Herrn R. Elschrid, versammeln sich

Uhr.

Nürnbrrgrr und anrrre Spirlwaarrn für die
Kleinen, als Bleisoldaten, Schäfereien, Vau-
sviele, Pupvrii :c; Fclii birtrt anßcrbcm alle

obcrbrrHH. D ickrl .^Trri-

scheid'S Cigarrenlaten. in er Form von

ächten Meerschaumpfeisc und Eigarrenröhren,
oder aber auch in Gestalt einer der mehrerer

Ellenwaarrnhandlung. Da giebt es herrliche
Winterkleider von Wolle ober Seide, alle Arten
Sbawls und Mäntel und ähnliche Artikel, die
für da Verschönern und Behängen der schöne

Zchcffcr'S izd E. S. Gaemmi'S, so-
wohl als anck in I. M. 29 oftkäs fers Bü-
cherhandlungcn schöne Bücher, mit und obne

Arbste besitzt, der entferne au seiner Börse be-
hutsam die Bruck Eurrenc und fülle sie mit

uhren, Ringe, Kette, Armbänder, Brocke,
Ohrringe, Nippsachrn aller Art macken Einem
du Auswahl sckwrr nd da Pockrtbu lrich.

Aber auch für solche Unglückliche (oder Glück-
liche ?), die weder Weib noch Kind noch Zchatz
besitzen, findet sich Trost > srrcn Anzcigrspal-
ten. Wenn szr au drin licbrn Wrihnackwragr
nicht tS vorzirhcn, in cttirm der zablreichrn Sa-
lm sich zu amüsiren, wrlchc wir in unsren
Annoncen empsrblrn, so solltru sie wenigsten
von G. Miller dahicr oder rc Chr. Bu-
cker in Columbia eine Flasche ?Alten" bczie-
den und dc AbcndS drini düstre Kerzenlichte
ihren Grsm eriränkkn und in Leihe Fluid ver-

senken.
Allen aber wünsche wir vergnügte Feiertage

Staats - Bewilligungen. Durch

ionen für Tiabrnkrn und Graduiric der Nor-

-1) Jeder über!/Ja drr alte Student, wel-

cher eine schriftliche Erftärnug abgiebt, daß er
in den BolkSsckuleu de Staate Unterricht er-
zbrilen will, soll wöchentlich 26 Cent zur Be-
streitung seiner NuSgabcn erbaltcn.

2) Jeder übrr l 2 Jahre alte Student, wel-
ch im Militär- vdrr Marine-Dirnste der Ver.
Staate cdrr dr Staate Pcniisvlvauien ver-
krüppelt wurde, oder dessen Bater sein Leben in
besagtem Dienste verlor, soll, wenn er obenbe-
meett schriftliche Erklärung abgiebt, wöchentlich

3) Jeder tudent, welcher nach seiner Gra-
dukrung rine Uebereinkuns, unterzeichne, wo-
nach er in den Volksschulen des Staate zwei
olle Jahre Unierricht ertheile will, soll Hüt)
erhalten.

Jeder Student, der sich dies, Vortheile
sichern will, muß wenigsten einen Termin von
12 auf einander folgenden Wochen der Schu-
l deftvohnen. Diese bewilligten Gelder sind

Geiieral-Versammlnng
dr

Vereins der dentsche Presse
von Pennsplvanien.

Laut Beschluß wird die regelmäßige Jabrrs-

866
zu HarriSburg am Nachmittag und Abend
stattfinden.

DirFörtrrnng der allgemeinen Vrrrinzweckc
soll ans dieser Brrsammlung namentlich durch
dir möglichst gründliche Erörterung der Fragt

der Constitution drssrlbrn die
?Wahrung der Reinheit der deutschen

Sprache; Förderung, Hebung und Gel-
tendmachung dr dcutschrn Element im
Volks- und StaalSleden."

Als Haupt,nittel zur Erreichung seines
Zweckes brtrachtr der Verein :

?Die Förderung und Pflege
deutschrr VoIkS -Erzirhung, und in
Folge dessen machte er es dem Vorstände, sowie

Kräften anzurrgrn oder zu veranlassen:
I > Die Gründung oder Unterstützung drutschrr

Sonntags- oder Wochrnschulr für Kinder

deutschen Sprache, als auch zur Ausfüllung
der im englischen VolkS-ErziehungSwese

Volk - Bibliotheken.
3) Die Unterstützung, deutscher Vorträge und

Vorlesungen.
4) Die Gründung deutscher Lese,-Rede-und

BildungS-Vereine.
2) Die Gründung von deutschen wissenschaftli-

chrn BildungS-AnstalltN überhaupt.

Der Verein betrachtet sich als einen Vertre-
ter jenes urkräftigen Volk Elemente, dessen
wcrkchäiigcr Betriebsamkeit der Staat Pennspl-

vanitn so wesentiich verpflichtet ist für die hohe

und für dc skrrnhasten Eharakter seine Vol-
kes. Dirsc deutsche Element muß gekräftigt,
genährt und gehoben weiden. E muß zu-
höherer Geltung gelangen und da Schwerge-
wicht seiner sprüchwörtlich geworbenen Treue,
Redlichkeit, Stetigkeit u. Festigkeit in die Wag-
sch.rle der materiellen, gesellschaftlichen und staat-
lichen Entwickelung von Pennsplvanien lege.

Die deutsche Zeitungspresse ist bestrebt in der

ehrwürdigen herrlichen Ursprache die schone Sen-
dung zu erfüllen, in jenem Sinne nach Kräften
in wirken.

Theilnahme analleaußerordentlichen
Milgliederdes Verein, sowie an

alle Männer, welche durch Billigung der
VrreinSjwecke Mitglieder erden ollen,

und an deutsche Vereine im Staate
dieser Versammlung beizuwohnen und da ihrige
zur Lösung der hohen Aufgabe beizutragen, die
sich der Verein gestellt hat.

Achtungsvoll
S. K. Brobst, Präs.

W.Ro s en thal, Secr. <-

Der Odd Fellow, ein Organ dt unab-
hängigen Orden der Sonderbaren Brüder, hrr-
auogegebenvonM.E, Lillp u. Co., Colum-
bu, Ohio, ist un zugekommen. Redakteur:
Hen r Linde nd erg. Da erste Heft die-
ser 48Grßactaseiien starken deutschen Monat,

schrift ist vor einigen Tagen erschienen, ist hüdsch
gedruckt, gefällig autgestattet und enthält eine
Fülle oninteressantem Lesestoff. Jeder deutsche
Obd gello sollte nicht verfehle diese werlhvolle
Zeitschrift sich zu erschaffen, die dieJnteressen dr

Orden vertritt. Der Prei dr Jahrgang von

12 Heften beträgt 2,26 in Vorausbezahlung.
Wir wünschen dem Unternehmen den beste Er-
folg. Man abressire an M. C, Lillp u. Co.,
EolumbuS, O.

?(kumberland Blätter". Unter

ein Beiblatt de ?Nashville Demokrat". Die
vor uns liegende Nummer erschein in doppel-
tem Quarto Format, ist schön und .sauder ge-
druckt, mit reichhaltigem Lesestoff angefüllt, nd

wird mit vieler Gewandtheit redigirt. Wir
wünschen den Unternehmern 8uoo,o.

~PittSburg Post". Herr Jame
P. Barr, der schon seii pielea Jahren diese po-

herausgibt, hat die Herren Ed. A. Meper, W.
Sckoper und Joseph S. Laer als Theilhaber de

Geschäfte zu sich genommen. Wir geatn-

liren Freund Barr zu dieser Acquisition, denn

zwei ehrbarere und tüchtigere Geschäftsmänner
wie die Herren Meper und Schoper, mit denen
wir sehr gut persönlich bekannt sind, gibt e we-
der in PittSburg noch irgendwo sonst. Möge
die ?Post" immer grünen.

'S hat g'schellt. Die Rachrichten
von New Zjork in Betreff der Preise von Le-
bensmittel lauten sehr rmuthigend. Die Tri-
bune sag, der Zufluß vom Lande nach dcnVor-
rathshäusern der großen Kaufleute sei so bedeu-
tend, daß jede Spekulation in Lebensmitteln
sehr bald niederbrechen müsse. Zwar merke
man von dem Heruntergehen der Preise in den
kleinern Läden noch sehr wenig und in keinem
der Gasthäuser wäre auch nur um einen Cent
dem Kostgänger geholfeu, aber die Zeil nahe
rasch heran, wo der Arbeiter nicht mehr stet
die Partei seine Geldbeutel zu nehmen brau-
che, um der Vertilgung desselben dnrch seinen
gesunde Appetit vorzubeugen.

Die ?PittSburg Republic" ha
den Namen de Andre Johnson al Präsideut-
schafiS.Candidatea für 1868 an die Spitze ihrer
Spalten aufgestellt. Zugleich berichtet davlatt,
daß siib in Pennsvlvanien die Partei de Präsi-
deute Johnson für die nächste Präsidentenwahl

Vorficht. Gefälscht 2
back sollen in Masse im Umlanf sein. Man
kann sie jedoch leicht an de vewtschte AnSse-
den der schlechten Lithographie rrkenne. Auch
ist der grüne Druck auf der Rückseite bei den
falschen Heller wie bei dm ächte.

Sagt Eurer Freunde. Sagt
Euren Freuden a Co' Hustenbalsa fü
Euch gethan ha, wie er Euer Kind von eine
bösartigen Husten, einem heftigen Anfall von
Croup, von Halsweh geheilt oder drohende
Fieber abgehalten hat, a er sicherlich bewirkt
sagt es Euren Freunden, damit sie dmselben
edenfallo anwenden. Alle, Al und Jung,
Reich und Arm sage, das r da bissigste nd
beste Heilmittel in der Welt iß.

Für DpSpepß, Unerdalichkeit, sagen-
schmerzen, Säure in Folge on Natzrnngmit-
leln, Mattigkeit, Blähung UN allgemeiner
Schwäch ist Co' DhSprpstr lfurda sicherst
Mittel.

Sehr wichtig für Liqnör-Händ-
ler. Barrel, welche mit dem Zrichm dr

! Die folgenden neue Eonutcr-
! feitS sind im Umlauf:

H26 Ver. Staaten ZlnftSzinsen (6ompnun>l

ruhend, und da Wort ?kIdTV".

Drztnibrr 1861. Dlr wci'blichr Gestali am

rung erkannt werde. Der Kopf von Chase
ist sehr schlecht gezeichnet; drr Mund ist schief,
dir Augrnunbrdeutlich und der Kopf als wären
die Haare von der Seite über den Schritt! ge-
legt, um die Glatze zu bcdeckriir Dir grüne
Aa.be drr Rückseite ist Heller als an dc ächtr
Noten.

P 5 Noten. Da Portrait am rechten und

g.-..,w°ra ll ..

Reue Fälschung. Eine neuerdings

aufgetauchte falsche H26-SchatzamtSnotc soll in

zirmlicher Ausdehnung circulire ud es wirb

brShalb im Jnterrsse des Publikums auf ihren
Unterschied on den ächten Note anfmerlsam
gemach. In der Mitte der Note bieten dir

Worte ?Twentp Dollar" auf dem grünen

Zwei weitere Opfer. Die siirckter
liche Dampfkssel-Erplosion, welche am t6. Nov.
zu Mine Hill Gap, Schnpltill Eountv, statt-
fand und den Verlust von >6 Menschenleben

genen Verletzungen sla rben.
Zum Hängen am nächsten 22. Januar

sind erurchrill in Pougkkempsir, Pa., Rich-
ard Lewis, drr Mörder de Dr. Rickmond, und
i Rorburp, Mass., Joh Morau, der Mörder

Euksetzlichr Natastrophr iNrw-Pork.
Drei Familien i die Ewigkeit ge-

sandt.

schäft von Patrick Kelle. Idem Erdgeschoß
von No, 212 wobnte James C. McLouglili,
und in dem von No. 212j M. Dcegan. In

e Quantum Ktrosinöl gespeichert nndaußerdrm
eine Anzahl leerer Kerosinölfässcr. Die Keller
unter dem Erdgeschosse waren für Aufbewabr-
ung von Holz, Kohlen :c. hergerichtet. Es ist
kaum ein Zweisel vorbandr, daß das Frurr in

Kclleii und wurde durch brennende Lampen, die
ein Hausbewohner verflossene Nacht nach dem

Keller brachte, entzündet. Die Bewohner de

Haufe lagen in tiefem Schlummer, al da

Feuer ausbrach. Dichte Rauchwolken füllten
sofort die Räume de Gebäude und machten
t einem Theile der unglückseligen Bewohnern
unmöglich, sich zu retten. Die Angehörigen von
Mr. Allen und Mrs. Cash, welche im zweite
Stockwerke wohnten, sowie die Familie von

der im fünften Stockwerke wohnte, erreichten die

Straße in Sicherheit. Die andern Bcwobner
de Hauses aber verfielen einci schrecklichen
Tode.

Die Feuerlente brachte Leitern herbei und
man hoffte, dadurch einige der Hausbewohner
retten zu könne. Die Fcuerleute drangen
durch den erstickenden Rauch in die Zimmer nd

erschienen in Bälde wieder, die Leichcn von nrun

menschlichen Wesen in den Armen tragen. Man
brachte die leblosen Körper ach dem Stations-
Hause der 7. Ward, woselbst sich mehrere Aerzte
vergeblich, bemühten, das entschwundene Leben
zurückzurufen. Nur zwei der BedaucruSwer-
Heu gaben noch schwache Lebenszeichen von sich

! künden zu Ende.
Die Namen der Erstickten sind folgende:
Daniel Phalin. dessen Frau und drei Kinder

Maggie, Rellie und Thomas. Die Kinder
waren in ihrer Reihenfolge l,7 und 2 Jahre
alt. Phalin war in Irland geboren und 26
Jahre alt.. Er war früher assistirenden göre-
man einer Haken- und Leitercompagnie de

Die andern Opfer waren: Frau Mar
Schilling, eine Wittwe und deren Kind, sieb-
zehn Monate alt. gerner die Schwester von
Frau Schilling, Mr. Euphenia Galpin und
deren elfjährige Tochter Ida. Die Scene im
StationShause war eine überaus ergreifende
und tief erschütternde.

In einem der hintern Zimmer schwach von

einer Gasflamme erleuchte, lagen die neun
Leichen, alle in ihren Nachtkleidern. Da die
Flammen sie nicht erreicht hatten und der Tod
dnrch Erstickung herbeigeführt wurde, waren
an dm Leichen keine Brandspuren zu entdecken.
Auch waren die Gesichtszüge der Todten nicht
auffallend entstell. Die Augen waren halb
offen, die Glieder steif und kalt, die Haara zer-
,ast. Da lagen sie nebe einander. Alt und
Jung, die wenige Stunden vorher sich frohen
Muthe zu Bette begaben, und nicht dachten,
daß der Tod im Begriffe sei, an ihre Thüre zu
pochen, und daß e für sie kein Erwachen in
dieser Welt gebe. E war ein Anblick, welcher
auch dem Gefühllosesten nahe zu Herzen geben

mußte.
*Au dem Gefängniß in Libanon wurden

Samstag Nacht drei de Raub Angeklagte
an einem Mob herausgeholt und ohne Wsile
e a einen Baum au fgeknüpft.

Seit dem lahs ZBS ngch Christi Geburt
sind 766 Erdbeben in der Geschichte er,eich.

TeleMphischeg.
Der Bürgerkrieg in Mis-

souri geht los!
Blutiger Zusammenpost !

Zahlreiche Negei - Verhaftungen!

Beschlagnahme ihrerWaffen und einer
Waffenniederlage!

Ein( Neger - Verswörung!

Ein schwarzer Gouvernör für
Louisiana!

Nord - Carolina verwirft da Amen-
dement ?

Näheres über Surrat!

St. LouiS, 12. Dez. Eine Depesche von
Lerington sag, daß es zwischen den on Mont-
gomer befehligten ?radikalen" Milizen und
einer Anzahl von den Obersten Pool und Cle-
incnS angeführten Bürger zu einem blutigen
Zusammenstoß gekommen, in dem Clemens ge-
tödtet und viele andere töbtlich verwundet wor-
den seien.

Montgomer soll so weit gegangen sein, meh-
rcre conservalivc Bürger zu verhaften, um sie
als Geißel für Aufrechthallung der Ruhe zu
behalten. Es herrscht große Aufregung.

Norfolk, (Virginien) 13. Dez. Da hier
da Gesetz besteht, daß da verborgene Tragen
von Waffen erboten ist, verhaftete die Polizei
eine große Anzahl Neger, welche Rasirmesser,
Dolchmcsscr und Pistolen bei sich Nagen.

Ebenso wurden zwei Gewehr- und Pulver-
Niederlagen der Neger, die in zweiKellern er-
borgen waren, mit Beschlag beleg.

ES herrscht hi'rr eine große Aufregung, h.-s
man die Entdeckung gemach, daß für den Weih-
nach tag ein Negeraufstand beabsichtige war,
durch welchen da weißc Stadtregiment gestürzt
werbe sollte. Man hat noch keine Gewißheit
ob sich die Verschwörung nicht über brn Staat
austrbnt.

Ral eig h, 13. Dez. Die Gesetzgebung von
Nortrarolina hat das Howard'scheVerfassungS-
Ameiidcmcni verworfen. Im Senate stimmte
ein Mitglied für dasselbe, 44 für dessen Ver-
werfung; im Hause 16 dafür, dagegen 93.

Nc w Orlca S, 14. De. Da demnächst
für den Staat Louisiana ein Gouverneur zu er-

wählt ist, bat das Erecutt'vroniite der ?Radi-
kalen" den Herausgeber der hiesige ?Tribune"
den Neger Rondincz zu diesem Amie nominirt.

Washingto n, 12. December.?Surrat.
In offiziellen Kreise glaubt man, daß dem
Surrat die Begnadigung angeboten werden
wirb, wrnn rr trculich die Wahrheit sagen und
als Zeuge gegen alle jene Personen Aussage
machc will, von denen er weiß, daß sie mittel-
bar ober unmittelbar mit der Ermordung Abra-
ham Lincoln'S in Verbindung gestanden haben.

Der Prozeß gegen Surrat dürfte zwei wich-
ige BewtisführungS-Dokumtnle zur Oeffent-
lichkri bringen, die im Prozeß gegen die Präsi-
deiitenmörber von Einfluß gewesen sind. Da
eine ist ein Journal de Joh WilkeS Booth, in
welches er den lrtzten Eintrag einige Stunden
vor seinem Tode gemacht hatte, welches Tage-
buch man aus seiner genommen, und

dessen Jnbalt man seither geheim gehalten hat.
Da zweite ist ein Bekenntniß PavneS, da er

ciiiein General der Volontär-Armee einige
Stunden vor seiner Hinrichtung abgelegt hatte.
Idemselben erklärt er, daß da Complott blos
die Entführung be Präsidenten Lincoln beabsich-
tigte, und daß erst einigeStunden vor dem Mord
John Wilkes Booth die Versuche zur Blutthat
beorderte, weil ihm mehrmalige Versuche zur
Entführung de Präsidenten jedesmal geschei-
tert waren.

Geldkasten.
Folgende Gelber wurden für die ?StaatSzei-

Hing" erhalten, die hierdurch mit Dank
bescheinig werden :

Marti Ricger, HarriSburg, I 60
John Riegeler, do. I 66
John Lang. dp. 2 66
Cha. Meper, do. 1 66
NicolauS Peterö, do. 1 66
Nicolau Fehl, do. 2 66
David Bender, Reading, I 66
John A. Fuch, Kittanning, 1 66
John Rösch, Silver Spring, 1 66
John Schnader, AdamStown, 1 66

Die vom Herausgeber erhaltenen Gelder er-
scheine i nächster Nummer.

Marktberichte.
(Berichtet für die ?Pa. StaatS-Zeitung".)

Gold - 1.32j.

W
H"."'sburg, Dezember 26. ISK6

Roggen,.. 1.25
Wel,chkvrn 62
Hafer, - 66
Mehl, Ertra Winter-Weizrn, 12.66

? ? Sommee-Weizen 14.66
Roggenmehl, 7.22
Kanoffeln.per Bushel, I.It)
Butter 46
Eier, da Dutzend, 32
Fett, per Pfund, 26
Schulterstücke,

. 25
Scittnslücke, 23

6

Lanrasier, Dezember 26.1866.
Mhl,(Tuperf.)H 966 Hafer 56

? (Ertra).. 156 Timothpsamen..Z66
Weizen, (Weißer) 366 Flachssämrn... 266

? (Rother) 285 Kleesamen.... 6
We schkorn I 16 WhiSke, 227
Korn, 1 56 Kartoffeln,..., 146Butter, per Pfd... 35 Eier, per Dtzd.. 28Schmal,, per Pfd. 25 Hühner, 166
Rindfleisch, pr Pf. 25 Hafer, per Sack. 156
Kalbfleisch, beim 4 12 Schwrineffrstch.. 25

Anzeigen?
Dankfagnng.

Allen Freunden und Bekannten, welche ei-
nem geliebten Manne Philipp Schabt bei seiner
Beerdigung die letzte Ehre erwiesen haben, nd
insbesondere dem hiesigen Mufikcorp, sowie
dem Steubenbund Reo. 8., V. O. V. B. zu
HarriSburg, welcher in so ftenndlicher und
vrompier Weise alle seine Verpflichtungen ge-
gen meinen verstorbenen Mann erledig hat,
statte ich hiermit meinen innigste Dankah.

Christine Schabt.
Middletown, Dezember 18.1865.

Schuhmacher sgepastt!
Neue Leder-Handlung

in
Miller'S Store

Waluntftraße, zwischen der 4. u. 5. Straße,
HarriShurg, Pq.

Große PreisrSgißMyg!
Schuhmacher! Ihrkönnt von 5 di 16Pro-

rn ersparen, wenn Ihr Eue Leder in obigem
Store kaust. Pre! dillig,Bedienung prompt
und ZahlungSoedingungea seicht.

Dez. 26.'(6-2 m.

Specereien!
Soeben erhalten in dem Specerei - Laben

ber Unterzeichneten, in Verbeketown, geaenüder
em neuen Marschau, ein allgemeines Assorte-
ment on

Stzerereien nd Konfekt,
welche zu den billigsten Baargeld-Preisen er-
kauft werden.

A. I. Baab.
HarriSburg, November 8, 1866.

Philip Hohl's Hotel,
NroS. 429 ?nd43l Callowhill Straße,

Philadelphia, Penn.

Reisende werden liberal bedient.
Philadelphia, Na. 28, 1866.

W. H. Miller. I. E. MÄUarne.
Miller St M'Allarney,

Rechtsanwälte,

Harrisburg, Pa.
Office:? Schoemaker'S Gebäude, Zwei-

ten Straße, zwischen der Markt- und Walnut-
Straße, gegenüber dem Bolion Hau.

Oft. 22, 1866.

Wm. Krady,
No. Äo2(neeNummer) MarktStr.

2e Thüre unter der Dritten,
jfqtchlsblchfl. ?q.

Mach dem Publikum die ergebene Anzeige,
daß seine neue

Uhren- und Zulvelen-
Handlung

nunmehr vollständig eingerichtet ist, und ladet
er zu einer Besichiigung seine reichhaltigen As-

Goldene und Silberne

Taschen - Ähren
au amerikanischen, englischen und schwezrr
Fabriken orfinden, sowie elegant oeegoldtte

franzölsche Standuhren, Bronze-
Statuen, Vasen, ,r., ,r.

Ferner, silberne und platirte

Thee - Services,
Urnen, Eierbecher, Kuchen- und Zuckerkörbchen,
Butterteller, Suppenschüssel, Abendmahlskelche,
Pkle, silberne Messer, Gabeln uud Löffeln ;
ferner, Juwelen aller Art, al

Amethyst, Karfunkel, Korallen,
Rubinen und Perlen;

Diamant-, TopaS-, Onpr- und einfache gol-
den Ringe on 18 Karat; goldene Ketten,
Lavaschmuck, Aermelknöpfchen, Fingerhüte, Me-
daillon, Armbänder,

Stacke mit Gald- oderSilber-AnöPfn
sowie ein ausgewählte Lager von DawsonZ
Marren ä Hpd'S und I. Folep'S berühmten
oldfedtzrn, Nippsachen, Kalender-Regu-
laioren nd eine Menge anderer in Fach ein-
schlagender Artikel.

Wm. Bradp,
362 Markt Straße.

HM-Uhrpn und Schmucksachen werden
sorgfältig reparir.

Harrisburg, Aug. 23, '66.

State TaMotAeftauration,
CheSnut Straße,

zwischen der Zweiten und Dritte,

Auster, Geflügel, Suppen,
sowie überhaupt alle Delikatessen der
Saison werde in feinster Zubereitnng servirt.

Ale, deutsche Weine,
Cigarren, c., ic.

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet
Georg Schultheis.

Harrisburg, August 36, 1366.

Dr. S. S. Schultz,
praktischer Arzt und Geburtshelfer.

Office: Walnut Straße nahe der 2ten
(in dem Gebäude der Ersten Nationlbank,)

Harrisburg, Pa.
KM"ES wird Deutsch und Englich

Harrisburg, Juli 2. '66;

Höchst interessant.
63,587 Gewinne 53,537 Loose.

10,000 Gewinne mehr als Loose!

Zusätzliche Gewinn-Ziehung!

eine Preisziehung! zu nanstatten, und sind wir
nach sorgfälliger Erwägung zu dem Entschlüsse
gekommen, ein derartige Unternehmen in
Leben treten zu lassen.

Wir haben jedoch diesmal einen Plan ent-
worfen, wodurch nicht allein die Möglichkeit ge-

Käufer"eine'Lse (Tickets) sofort beim An-
kaufe desselber ein Prämie, welche dem ollen
Werthe des ausgelegten Gelde sastglelchkomm.

Jede Person, welche ein Ticke kauft, erhält
gleich einen hübschen Stahlstich; auswärtige
Käufer müssen jedoch lltSent VersendungSko-
sten für die Prämie mit einsenden.

Der Preis eine Ticket ist PI. Dem Käu-
fer eine Ticket bleibt die Wahl übrrlassen, von
nachgenannten schöne Lithographien diejenige
auszuwählen, welche ihm am besten gefällt,
nämlich:
Prachtvolles Portrait von Washington.

? ? ? Martha Wa-
shington.

? ? ? Gen. Grant.
~ .. A. Johnson.

Original-Zeichnungen: ?DieWildbiebe"
? ? ?DteNeugterde"
? ? ?Die Unvorsich-

tigkeit."
? ? ?Washington'

* Familie."
Wer als elnen Lollar auSgiedt, erhält da-

für eine dieser schönen Zeichnungen und ein
Loo für die Gewinn-Ziehung.

Jede Person, welch P 5 (und 2l) Cent für
Verpackung) einsende, erhält 5 Loose und ent-
weder 5 von den oben angeführten Stahlstichen,
oder e i n Eremplar der folgenden Stahlstiche:

?Die Jagd", von Ausdell.
?Flüsternde Engel", von Fach.
?Morgenröthe der greihfis",
?Des Farm? Freunde".
?Vollblut-Pferde".
..Die (Überraschung".

Jede Person, welche Hl 6 (und 20 Cent für
Verpack,) eiasendet, erhält ach eigener Wahl,
entweder wei der zuletzt genanntm Zeichnn,
am, jede im Werthe von HS, der elnen der
folgenden Stahlstiche;

?'Washington Irving n. seine Freunde".
?Studio", seine große Zeichnung.)
?Der Rückblick", ein prachtvoller Stadl-

stich.

Personen^weiche 4-26 einsende, !nib brrrck-
tig. rniwrdrr '26 der zurrst angcsüdrirn Siakl-
sticht zu Hl jedtr oder l Stahlstichen drr zivciic
Aufzählniig zu H 2 srder, oder 2 Staklstiche drr
zuletzt genannten zu Hl 6 jrvri auszuwählen,
der ein auSgrzrichnclrs Orlgrmälbe. rnttveder
Gr. Gran, Abraham Lincoln odcr Robrrt E.

zu wählen

; alißrr^rui

sind sorgsälige Eopicn drr Originale nd zrich-
nrn sich durch ihre Frische, wie auch durch dir
Lrbbafligtrit des Ausdrucke ganz besonders

Die Ziehung findet in derselben Wei
se statt, wie derartige Lotterie-Unterneh-
men inEuropa, besonders in Berlin und
Franksurt, regelmäßig staltstnden, und
Zwar

während drr Weihnachtszritz
oder sobalv als Loose abgesetzt sind.
Es ist der Wunsch und da Verlangen der

gen Personcn nachzukommen, welche sich be! drr
hrendctrn Prriszirhung beihriligt hatten d
sind überzeugt dadurch cinrn

Grwinnziehuiig nur guic und nützliche Dwgc
als Preise enthält wcdrr billige lEolbsachr,
oder zwrifelbaftc Grundstilckr, oder wcrthlvse

6

Liste der Gewinne :

1 Gewinn?Baarcs Geld 1.6 M
2 ?'jeder 2M .. I.M
5 IM .. M,

16 26... 266
26 26... 16M

266 2...1,1>66
l Werlbvollee Banplatz in Geren-

wood.No. 136, Eckc von Wal-
nut Straße unv Eincinnati
Avenue. 1,266

> AuSgewählterßauplap inGreen-
wood,No. t22, an EheSnut Str.
nahe dem Depot 1,2 M

4 Prachwollc sieben-oktavige Pia-
no, jede 866 3.266

2 Goldene Damrn- Uhren, jedel 26. 726
2 IM. 266

16 Mvldene Herrcii-Übreii, jede 26.2,266

jede 26' ige Udre,

26 DoppelgehänsigcNbren.jebt26. 1,6 M
de ' 866

I Buggv, Pferd und Geschirr 1,666
I Ein Reitpferd mit vollständigem

Sattelzeug 466

i-be

im'"'' jede

des 126
"

'

1,566
16 Silberplaltirte Thtt-ServiccS, je-

des 166 IM
166 FelneCalicoKlciderstoffe, jede 2. 266
26 Elegante Nähschatullen, jede 22. 266
16 Böhmische Toilette - Necessaire,

jede 22 226
26 Feine Schreibmappcn, jede 22. 266
26 Prachtvolle Familienbibrln, jede

22 1,226
26 Schöne chincsischeVascn, jede 15. 366

3?'Geschnitzte Speisebussets, jedes
26 126

Waschtoilettc, icdes 4>>6 1,266
tt) Feine Opergläser, jede 12 226
26 Silverplattirte Tisch-Aussätze, je,

der H22 266
16 Silberplaltirte EiSwasscr Kannen

jede 22 226
2 Feine gravirte Doppel - Gewehre,

jede 22 226
4 Feine Doppelgewehre, jedes H26. 266

166 Prächtige Albums für 266 Pho-
tographien, jede 22. 2,266

166 Schone Album für 166 Photo-
graphien, jedesl 2. 266

166 Albums < neuer Stpl) für 26
Photographien,' jedes ll 1,666

266 Albums, für 26 Photographien,
5. 2,566

1666 -Album,für 46Photographien Hl. 4,666
1266- ? ?36 ? 1.1,266
6666- Populäre, vermischte, aeschichtli-

che, biographischen, wissenschastli-
che Bücher und Werte, in deutsch
oder englisch, jede zu 26 Cent
bis 1. 3,266

10,000 Werth im (stanzen StiU.UVU
Plan gibt also den Ticket - Be-

sitzern SJ,S37 Stahlstiche (oder deren Eguiva-
lent) im Einzelnen circa ch53,537 werth und

!, Gewinne mehr,
als die Zahl der Loose beträgt!

Es ist noch kein so liberales Unternehmen bis
setz! dem Publikum vrrgelegt worden und wir
sind überzeugt, daß dasselbe sehr günstig aufge-
nommen wird. Die gemachten Versprechungen
werden auf den Buchstaben erfüllt werden und
garantiren wir die vollste Genugthunn.

Wir sind nur durch die große Massen-Be-
stellungen, welche wir für die Stahlstiche gege-
den haben, in den Stand gesetzt, solche billiger
zu bekomme, als der Einzelpreis derselben be-
trägt, und ist dies die einfache Erklärung des
Ganzen.

Die Stahlstiche eignen sich ganz besonder

Weihnachts-Geschenke,
und wird da zum Ankauf von Ticket verwand-
te GAd mehr Werth an Gemälden einbringen,
als sonst dafür graust werden können.

Diejenigen, welche bei uns die Loose persön-
lich abhole, ersparen die Auslage für das Ver-
packen zur Absendung der Gemälde. Die Lei-gemälde und Madaillon, sowie die Staklstiche
in großen Quantitäten, werden zu Unseren ent-
fern wohnenden Ticket-Käufer per Erpreß ge-
sandt und haben die Empfänger diese Mchrko-sten zu nagen.

Der Name eine jeden LcoSbesitzerH wird
vorsichtig registrir und da Resultat der Zie-
huug durch gedruckte Listen den Ticket-Besitzern
sofort mitgetheilt werden nachdem die Ziehung
beende ist.

AM" Man sende für Ticket sobald als
Ihunlich. Die Ziehung findet unmittelbar nach
dem Ticket-Berkaufe statt. Wir werden c an
Bemühungen nicht fehlen lassen, um den Ber-
kans aller Loose zu beschleunigen.

Gute und zuverlösiige Agenten
beiderlei Geschlecht erden in jeder Stadt und
an jedem > den Vereinigten Staaten
verfangt und werden denselben liberale Bedin-
gunae gestellt.

Man schreibe ohne Verzögerung an uns we-
gen der Bedingungen und Tickets.

Alle Bestellungen und Briefe sind zu ndref-
sirent

I. N, Hawley K Co.
No. 101 Vime Straße,

Cincinnatt, Obio.
Del3'66-4m.

Court- Proülamutioa.
Sintemal der Achtbare John I. Pear-s n, Präsident - Richter der Court von Com-

mon Plea in drm zwölften Gericht - Distrikt,
drstchrnd au den Cauntir Lrbanon und Dau-
phin, an die Achtbaren SamuelLandi
und M osrsß. flsoung, Esq., GehülfSrich-
rr in Daupbin Connip, durch ihren an mich
gerichtrten Befehl, dom 6. Dezember 1866, zur
dhattung derCriminal-Cour und All-
gemeiner Vierteljähriger Sitzungrn dr Frie-
den, und Allgemeiner Grfängniß - Erledigung,
und Common Plea, zu HarriSburg, für^Dau-
zwei Woche dauern soltt

So wird deswrgr hiermit Nachricht gegeben
an den Coronrr, dir Friedensrichter und die
Constadlrr innerhalb des besagten Countp'S
Dauphin, daß sie dann und daselbst in ihren ri-

erscht^?ttl^so^
brn gerichtlich zu verfakrcn. wir es rrchi sein
wird.
Gegeben unter meiner Hand zu HarriSburg, a n

16. Ortober im Jahr drS Hrrr >866, r nd im
ei Jahre der llnadhängig-

I. D. Hofsm an, Sdrriff.
Shenffs-Amtsstude >

HarriSburg, Der. 13, '66. Z

Das Christkinde! kommt!

John Millers

Varietäten - Laden,
insbesondere mit Artikel versehen, die für

WeihnachtS - Geschenken

Nord - Dritte Straße, nahe Eiter Str.,

Agentur für die deutschen Wo-
chenschriften :

Zllustrirte Welt,

Ueber Land und Meer,
Jllustrirter Volkskalrnder,

Zickel'S Almanach, -r., c.
Anmrldungcn neuer Abonnenten erden je-

derzeit entgegengenommen und die Zeitschriften
pünktlich desorgt durch

Aussustc Maurer,
Ecke der Sherr und RaSpbcrrp Alle.

HarriSburg, Drz. 12.?l mo

Georg H. Vandike,

Cognac, Weinen, Hol-
ländischem Gin, :c.,

268 Nord Vierte Straße, oberhalb Race,

ist stet ein sorgfältig auSgewählienVoriath von

Altem Kornbranntewein, Monongahela,
vourbon- und Weizen-Whisky

Philadelphia, 'Nov. 28, 1866.

Leset diese Anzeige z Gnrem
Bortheil!

Kundenarbeit, kss,
om größten tis zum kleinsten Stiefe
und Schuh pünktlich besorg, wie anck
alle Arten on Flickarbeit. Wir sind im Stan-
de, fünf Prozent wohlfeiler zu verkaufen,

Ardei? selbst verfertigen.

Ruft bei un an und untersucht unser gro-
ße und ausgewähltes Assortement Waaren.

Dickel Sc Treib a,
9j Market Square,

Tcheffer s

Nucher- und Hchreik-
Materialien-Handlang

und Accidenz - Druckcrei,
Nro. 21 Süd-Zweite Straße,

unterhalb Kelter Eisen-Store, gegenüber
der Presbpterianer Kirche,

V-tNlsdyt-g. ?q.

Bibeln, Gebetbücher, Gesang-
Bücher, Schulbücher, ,c?

Photograph -Albuins, Parfllmrreien, Tinte,
Mathematische Instrumente,

Kaufbriefe .svsoä,) Mortgage, c c.,
Arnold's Schreib-Fluid,

Goldene und andere Federn, Feder - Messer,

Brief,- Schreib- und andere Papier,
Osdorn'S berühmte Wasser-Farben

Damen -Satchels, Haarbürsten, Kämme,

Dominos, Würfeln,
nebst alle in ba Geschäft einschlagenden Ar-
tikeln stet auf Hand und zu verkaufe bei

Theo. F. Scheffer,

H. I. Consticn,

Kerrenkleiüermscher
und Kleiderhändler,

Nro. HO Nord Queen Straße,
(unterhalb Orange Straße,)

Lancaster, Pa.,

Alle Arten von Kundenarbeit wird prompt,
reell und billig geliefert.

Eine reiche Autzwahl von Stoffen

Halsbinden, Kragen, Taschentücher,
U teikleiber, .c, :c. stet Hand.

Lancaster, Aug. 9, 1866.

Heinriß, Felix,
Nro. 16 Markt Straße,

HarriSburg,

Zucker - Waaren,
bestehend au allen in da Geschäft einschlagende
Artikel ; alle sind sclbstfabrizie, und al ächt
garantier. Sein Assortement von

Spielwaareu, Uankee Notions,
u. s. . sind an Schönheit und Auswahl un-
übertrefflich. gerner, ein volle Assortemeat
Französische und Deutsche Kästchen
für Geschenken. Man spreche bald vor, ehe der
Andrang kommt.

Hanisburg, Dez. 13.

H. Frifch's
Hinte Tapitot Rrauerei.

Vierte Straße, nahe Walnut,
HarriSburg.

Unseren Freunden und Bekannten, sowie dem

Braugefchäft,
unter Zusicherung prompter und billiger Bedie-
nung.

H. Frisch' Erben.

Georg Doehne's
Ale-<KPorter-Brauerei
Ecke von Blackberry undDewherry Alle?,

(nahe Chesnut Straße,)
Nqs-Mlchg. ?q.

Ale

Neue

Herbst-ud Winterstoffe!
Wilhelm Gastrock,

Herr en - Kleidermacher,
Ecke der Vierten und Walnut Straße,

HarriSburg, Pa.,
macht hiermit srinrn gerhrten Gönnern hie rrgr-
dene Anzrigr, daß er eine reichtialtig Sendling
von

Neuen Waaren
für Herhst und Winlrr erhalten hat,
umfassrnd alle Sorten

Tuch.
Französische Casimir,

Westrnzengr

Theil gewordenen Kundschaft dittrt rr um gr-
nrigtrn forigrsetzten Zuspruch nntrr Zusicherung
proinptrr Bedienung und billiger Preist.

Harrisburp, Okt. 25,1866.

Restanration <K Ohster
Hnkm,

Ecke der Zweiten k Vine Straße,
HarriSburg,

Oyster-Salon und Restauration
eröffnet hat. Es wird sein Brstrrbrn sein, stet
die drstrn

Delikatessen sowie flute Getränke
auf Hand zu halte, und ladet drßbalb zum
freundlichen Besuche ein.

Carl Baumanli.
Harn'Sburg, Oktober 18,18ti6.

Heinrich Langlitz's
Brod- S Kuchcnbäckerci,

Vierte Straße,
zwischen der Markt und Walnut Straße,

Zjqrrisktlhci, Vst-
Alle Arten Semmeln, Milchdrödchen, Bis-

kuit, MolasstSkuchcn, :c., ic., täglich frisch gr-
backen.

Rogfltnbrod, Weizcndrod, tt.

Marktstand: gegenüber dem Jone
Hau. Aug. 36.,6 m

Neuer Grocerie
nnd Dentsche Früchte - Laden.

Theo, George,
brnachrichligt achtungsvoll seine Freunde und
das Publikiii überhaupt, daß rr einen nrnrn

Grocerie und deutsche Früchte-
Laden,

Ecke der Strawberry und Dew-
Herr? Alle?,

(zwischen der Dritten und 4en Straße,)
eröffnet hat, wo er stets eine große Auswahl

Grocerit, deutsche Früchten,
Deutsche Zwetschen,

Französische Pflaumen, Birnen,
Aepfel, Rosinen, Coriander, Linsen,

Erbsen, Bohnen, Gerste, Grütze,
Kümmel, Senf, Sa töl,

Lorbeerblätter, Sardin, Härringe,
Schweizer- u?d Limburger Käse,

Spielkarten, rc., lc.
zu verkaufen an Hand hält.

Zum ftcundlichemßrsuch ladet crgebrnst ein
Theo. George.

Harrisburg, Juni 28,18L6.

<z. Fröhlich,
Herrenkleidermacher,

Dritte Straße, oberhalb North Straße
HarriSburg, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichtigt hiemit seine
Freunde und das Publikum überhaupt, daß er
soeben vom Osten mit einer reichen Auswahlimportirter und einheimischer

Kleider - Stoffe
passend für Herbst und Winter, zurückgekehrt ist:

Anzüge jeder Art
werten prompt, billig und nach der neuesten
Mode geliefert.

Halsbinden, Krägen, Taschentücher,
ic. stets auf Hand.

Um geneigten Zuspruch bittet
I. Fröhlich.

HarriSburg, Okt. 11, '6V.

Wm. F. Schell,
Schuh- und Stiefetmacher,

Süd-Zweite Straße, nächst zu
St. Altchael Kirche,

HarriSburg, Pa.
Einem geehrten Publikum mache ich hiermit

die ergebene Anzeige, daß ich an obigem Platze
eine reiche Auswahl von

Schuhen und Stiefel
für Herren und Knaben

IN den Stand gesetzt bin, zu einem cinßeist
niedrigen Preise

die Waarm abzugeben.

Damen-Schuhen.

W m. F. Schell.
HarriSburg, Nov. 22 'KK-IM.

Seife- nnd Lichter-Fabrik
C. F. Sirber,

Sechste Straße, zwischen der Walnut
und South Straße,

HarriSburg, Penn'a.
Ein große Assortement Seife und Lichter
et auf Hand.

ZEc Der höchste Preis wird bezahlt
für Unschlit.

Harrisburg, Juni 28, '66.

Wein Liquor Store,
im Groß- und Klein-Mrkauf,

von

z. C. Bucher,
Ecke der Front und Locus) Straft

Columbia, Pa.
Cognac Brandy,

Castillon r Co.', I. Hennrssp'S Se Co.',
und Bohlen's

Holländischer Gin,
Wachholder, Roggen, Korn und

Kümmel SchnapS;
Port, Scherrv, St. Gallen, Cläre, Madeira,

Malaga, Rhein, Champagner' Catawba
und verschiedene

Einheimische Weine,
Cock Taih, Wein und Brunen Bitters.

Agentur für Mischler'S BittrrS.
Äingari

? ? Stöver'S ~

Kor-uü Mch -Ejstg, zc.
Um fteundlichen Zuspruch ladet ergebendst ein

I. C. Bucher,
Solumbla, Okt. l l, '66.


